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Hinweise zum Thema
Unvorhergesehene Ereignisse, zum Beispiel schlechtes Wetter, Unfälle, Beschädigung von Infrastrukturen, Ausfall von technischen Einrichtungen u.a., können eine Sportveranstaltung massiv beeinträchtigen. Vor allem Veranstaltungen im Freien bergen Risiken mit vielen Unbekannten. Aber auch bei Events in Hallen und Stadien gibt es Risiken. Diese sind aber eher voraussehbar und überschaubar. 

Risikomanagementprozess

Der Risikomanagementprozess umfasst das Erkennen und Bewältigen von Risiken. Er besteht aus den Elementen Risikoerkennung, Risikoanalyse/-bewertung und Risikobewältigung.

Risikoerkennung
Frühzeitige Bestandesaufnahme von möglichen Risiken in allen Organisationsbereichen.
Risikoanalyse, Risikobewertung

Beurteilung von Ursachen der erkannten Risiken, deren Eintrittswahrscheinlichkeit und möglichen Folgen. 
Für die Risikoanalyse und -bewertung kann ein Risikoportfolio erstellt werden. Die folgende Grafik zeigt ein Portfolio, wie es beispielsweise für die meteorologischen Risiken eines Schwingfests angelegt werden könnte. 







Risikobewältigung

Einleiten von Massnahmen, um die Eintrittswahrscheinlichkeit eines Risikos zu reduzieren bzw. mögliche Folgen zu begrenzen. Priorität in der Risikobewältigung haben Risiken mit potenziell hohen, gravierenden Folgen, auch wenn deren Eintrittswahrscheinlichkeit gering ist. Bei Risiken mit hoher Eintrittswahrscheinlichkeit, jedoch geringen Folgen sind Massnahmen für die Risikobewältigung eher sekundär.
Arten von Risiken 
Je nach Art, Grösse und Dauer der Sportveranstaltung gibt es unterschiedliche Risiken. Drei Risikoarten sind bei Sportveranstaltungen besonders zu beachten: 

1 - Finanzrisiken

2 - Betriebsrisiken

3 - Rechtsrisiken
1 - Checkliste Finanzrisiken
	Definition
	Vorgaben, Massnahmen
	Beispiele

	Finanzrisiken entstehen durch Mehraufwand und/oder Minderertrag. 
	· Vorbeugend: Detailliertes, realistisches und laufend aktualisiertes Budget
· Bestandesaufnahme von möglichen Finanzrisiken 
· Risikoanalyse: Szenarien "optimistisch"/"pessimistisch" erarbeiten und bewerten

· Entscheid, Umsetzung

 
	· Erwartete Erträge werden nicht erreicht (z.B. fehlende Zuschauereinnahmen)
· Aufwand ist höher als budgetiert (z.B. zu teure Veranstaltungstechnik)
· Eingekaufte Produkte können nicht abgesetzt werden (z.B. Merchandisingartikel)
· Ausfall von Sponsoring-leistungen wegen Absage der Veranstaltung




2 - Checkliste Betriebsrisiken
	Definition
	Vorgaben, Massnahmen
	Beispiele

	Betriebsrisiken sind Störungen aufgrund von fehlenden oder ungenügenden Sicherungs-/ Kontrollmassnahmen, technischen Defekten, Umwelteinflüssen, Führungsfehlern, menschlichem oder technischem Versagen.
	· Betriebsrisiken entstehen oft durch die falsche Beurteilung einer Situation oder die Anordnung unzweckmässiger Massnahmen.
· Sie können nicht komplett vermieden werden. Durch gute Risikomanagementprozesse können jedoch ihre Folgen begrenzt werden.
 
	· Teilnehmerunfälle

· Landschaden durch "wildes Parkieren"

· Beschädigung von Einrichtungen durch Unwetter

· Ausfall von technischen Anlagen (z.B. Zeitmessung, Beschallung)
· Transportschäden an Material


3 - Checkliste Rechtsrisiken
	Definition
	Vorgaben, Massnahmen
	Beispiele

	Rechtsrisiken ergeben sich aus Haftungsfragen, strafrechtlichen Verantwortlichkeiten oder Rechtsstreitigkeiten.
	· Beurteilung / Abklärung der rechtlichen Verantwortung des Veranstalters (Rechtspersönlichkeit, Privatrecht, Veranstaltungs-ausfall)
· Bestandesaufnahme von möglichen Rechtsrisiken 

· Abgleich mit der bestehenden Rechts- bzw. Versicherungssituation
· Anpassung der Rechtsform

· Abschluss bzw. Anpassung von Versicherungen

· Rechtlich korrekte Gestaltung von Verträgen 
	· Rechtsrisiken, z.B.
· unklare Haftungssituation in einer Einfachen Gesellschaft

(siehe ( Sportveranstaltung ( Veranstaltungsplanung ( Checkliste Rechtsformen)

· Teilnehmerunfall aufgrund von ungenügenden Sicherungsmassnahmen

· Ausfall von Sponsoring-einnahmen wegen der Absage eines Rennens im Skiweltcup
· Versicherungen, z.B.
· Haftpflichtansprüche an den Veranstalter für Schäden, die nicht durch eine Versicherung gedeckt sind
(siehe ( Sportveranstaltung ( Veranstaltungsplanung ( Checkliste Finanzplanung)
· Verträge, Vereinbarungen

· Sponsoringverträge

· Verträge mit Athleten (z.B.
- Reise und Unterkunfts-
  kosten
- Verzichtserklärung / 
   Athletenerklärung)
· (siehe ( Sportveranstaltung ( Veranstaltungsplanung ( Praxisbeispiele)
· Mietverträge (z.B. Stadien, Hallen, Festzelte)
· Verträge mit Lieferanten (z.B. Veranstaltungstechnik, Essen und Getränke).
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